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Fit für den Notfall:  
Erste Hilfe in entspannter Atmosphäre
Unter der neuen Rubrik „Sanitas“ bietet der Naturkind e.V. ab sofort ein vielseitiges 
Kursprogramm an, das Erste Hilfe greifbar und lebendig macht

Wissen Sie noch, was im Ernstfall 
zu tun ist? Bei vielen liegt der letzte 
Erste-Hilfe-Kurs Jahre zurück - oft 
assoziiert mit sterilen Seminarräu-
men und grauer Theorie. Das Bil-
dungszentrum Naturkind e.V. geht 
mit seiner neuen Sparte Sanitas 
einen anderen Weg: „Natürlich 
helfen“ lautet das Motto, unter 
dem Erste-Hilfe-Kurse in einer 
angenehmen und persönlichen 
Atmosphäre stattfinden.

Sicherheit gewinnen statt 
auswendig lernen
Ob für den Führerschein, als ge-
setzlich vorgeschriebene Fortbil-
dung für betriebliche Ersthelfer 
(nach DGUV und FeV) oder spe-
ziell für Bildungseinrichtungen 
- das Ziel von Sanitas ist es, dass 
die Teilnehmer mit einem sicheren 
Gefühl nach Hause gehen.
„Wir möchten, dass die Hand-
griffe im Notfall sitzen, ohne 
dass der Spaß am Lernen zu kurz 
kommt“, erklärt Lasse Fuchs, An-
sprechpartner für die Kurse. Neben 
den klassischen Zertifikatskursen 
bietet das Team auch individuelle 
Schwerpunkte auf Anfrage an, um 
gezielt auf die Bedürfnisse privater 
Gruppen oder Vereine einzugehen.

Der „Erste-Hilfe-Kompakt“: 
Effektiv und unkompliziert
Für alle, die wenig Zeit haben, aber 
dennoch ihr Wissen auffrischen 
möchten, ist das Format „Erste-
Hilfe-Kompakt“ ideal. In nur zwei 
bis drei Stunden werden die wich-
tigsten Basics und lebensrettende 
Sofortmaßnahmen besprochen. In 
gemütlicher Runde lernen die Teil-
nehmer, wie sie bei den häufigsten 
Notfällen ruhig bleiben und um-
sichtig handeln. Denn oft entschei-
den die ersten Minuten, und jeder 
kann zum Lebensretter werden.
Jetzt anmelden und dabei sein
Die Kurse finden im Bildungszent-
rum von Naturkind e.V. statt oder 
bei Bedarf und ausreichender Grup-
pengröße auch in Ihrer Einrichtung 
oder bei Ihnen Zuhause. Wer sich fit 

„Natürlich helfen“ lautet das Motto, unter dem Erste-Hilfe-Kurse in einer 
angenehmen und persönlichen Atmosphäre stattfinden. Eva Fuchs, Lasse 
Fuchs und Rahel Grau (v. l.) freuen sich auf viele interessierte Teilnehmer.

für den Notfall machen möchte - ob 
als Auffrischung oder für die beruf-
liche Qualifikation - findet alle Termi-
ne und Informationen zur Anmeldung 
online unter 
www naturkind-ev.de/sanitas.

Allgemeiner Ansprechpartner für die 
Kurse ist Lasse Fuchs und für die The-
men Erste Hilfe am Kind Eva Fuchs.
Lasse.fuchs@naturkind-ev.de
eva.fuchs@naturkind-ev.de

Unsere Kurse in der Übersicht:
•	 Zertifikatskurse für Führerschein
•	 Berufliche Erste Hilfe
•	 Bildungs- und Betreuungsein-

richtungen (z.B. Kitas, Schulen)
•	 Unsere Kurzkurse
	  (ca. 3 Stunden)
-	 Erste Hilfe Kompakt
-	 Erste Hilfe am Kind kompakt (Fa-

milien, Freund, Krabbelgruppen)

Unser Team
Eva Fuchs:
Kindheitspädagogin B.A.
Pharmareferentin
Medizinische Fachangestellte
Erste Hilfe Ausbilderin

Lasse Fuchs:
Rettungssanitäter
Erste Hilfe Ausbilder
Katastrophenschützer und 
Feuerwehrmann

Rahel Grau
Exam. Gesundheits- und Kranken-
pflegerin
Gesundheitsmanagement B.A.
Erste Hilfe Ausbilderin

Anzeige
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› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

„Wer sagt denn sowas?“ 
Texte aus über drei Jahrzehnten Laufbahn: 
Pastor Michael Beening aus Dielingen 
bringt besonderes Buch heraus

Einladung zur Kinderkirche am 9. Mai,  
von 9 bis 11:30 Uhr, im Gemeindezentrum Haldem

Dielingen. Glaube, der mitten im Alltag 
stattfindet - das ist der Kern des Bu-
ches von Pastor Michael Beening aus 
Dielingen. In „Wer sagt denn sowas?“ 
veröffentlicht er seine besten Texte aus 
über drei Jahrzehnten Laufbahn.
Nach 35 Jahren im Dienst der Kirche 
gibt es viel zu erzählen. Für Pastor 
Michael Beening aus Dielingen war 
dies der Anlass, tief in seine Archive 
zu blicken und die prägnantesten 
Texte seiner Laufbahn in einem be-
sonderen Buch zu vereinen. Unter 
dem Titel „Wer sagt denn sowas?: 
Gedanken über Gott, das Leben und 
die Welt“ ist nun der erste Band einer 
Reihe erschienen, die weit mehr ist als 
eine bloße Rückschau auf ein langes 
Berufsleben.
In dem Werk versammelt Beening 
Kurzandachten, die sich durch ihre 
ungewöhnliche Perspektive und 
ihre Nähe zum Alltag auszeichnen. 
Es sind Impulse, die zum Innehalten 
einladen, zum Schmunzeln anregen 
und den Glauben dort verorten, wo 
er hingehört: mitten in das Leben 
der Menschen. Dabei richtet sich das 
Buch nicht nur an treue Kirchgänger, 
sondern an alle, die Freude an lebens-
nahen Texten und geistreichen Ge-
danken haben.
Besondere Bedeutung gewinnt die 

Glaube mitten im Alltag: Mit sei-
nem neuen Buch möchte Pastor 
Michael Beening Impulse setzen, 
die weit über seine aktive Zeit in 
Dielingen hinausreichen.

Veröffentlichung mit Blick auf den Ka-
lender: Voraussichtlich Mitte nächsten 
Jahres wird Michael Beening in den 
wohlverdienten Ruhestand treten. 
Das Buch versteht er deshalb auch 
als ein persönliches Geschenk und 
eine bleibende Erinnerung für seine 
Gemeindeglieder in Dielingen und 
im gesamten Kirchenkreis Lübbecke. 

Wer die Stimme seines Pastors auch 
über dessen aktive Dienstzeit hinaus 
im Ohr behalten möchte, findet in die-
sem Band einen wertvollen Begleiter 
für den Alltag.
Mit diesem literarischen „Best-of“ 
schlägt Michael Beening eine Brücke 
zwischen den Jahrzehnten seines Wir-
kens und der Zukunft. Es ist eine Einla-

dung, Gott und die Welt immer wieder 
neu zu hinterfragen - ganz nach dem 
Motto: „Wer sagt denn sowas?“.
Das Buch ist ab sofort über Amazon 
erhältlich und kann dort wahlweise 
als gebundene Ausgabe, als Taschen-
buch oder als E-Book bestellt werden.
Text: Michael Biesewinkel, Diakons im 
Kirchenkreis Lübbecke

Wie hat die Geschichte Gottes mit den 
Menschen eigentlich angefangen? Um 
diese Frage zu beantworten, reist das 
Kinderkirchen-Team mit Pfarrer Mi-
chael Beening weit in die Vergangen-
heit bis fast an den Anfang des Alten 
Testamentes.
Dort begegnen sie einen Mann, der 
so alt ist, dass er glatt ihr Großvater 
sein könnte. Der Mann heißt Abraham 
und er fängt noch einmal ganz neu an, 
obwohl er schon 75 Jahre alt ist! Er 
verlässt seine Heimat, weil Gott ihm 
ein gutes Land zeigen will, in dem Ab-
raham für immer leben soll. Und weil 

Abraham noch keine Kinder hat, ver-
spricht Gott ihm, dass er auch dafür 
sorgen will! 
Dieser Umzug bedeutet viel Anstren-
gung auf einem weiten Weg. Abra-
ham geht diesem Weg im Vertrauen 
auf Gott und erlebt unterwegs span-
nende Abenteuer.
Davon wird Pfarrer Beening den klei-
nen Gästen der Kinderkirche erzäh-
len. Der Vormittag beginnt wie immer 
mit einem gemeinsamen Frühstück, 
anschließend wird ein Kindergottes-
dienst gefeiert, und danach dürfen 
die Kinder in einer Spiel-, einer Bas-

tel- und einer Küchengruppe die Ge-
schichte von Abraham praktisch und 
mit Spaß vertiefen. 
Folgende Fragen werden gestellt und 
kindgerecht beantwortet: „Wem 
kann ich vertrauen? Wer enttäuscht 
mich nicht? Lohnt es sich, Gott zu ver-
trauen?“
Die Kinderkirche findet statt am Sonn-
abend, den 9. Mai, von 9 bis 11:30 
Uhr, im Gemeindezentrum Haldem. 
Eingeladen sind Kinder im Alter von 5 
bis 10 Jahren, aber auch jüngere und 
ältere Kinderkirchen-Fans sind natür-
lich willkommen! Freundinnen und 

Freunde dürfen ebenfalls mitgebracht 
werden und - falls nötig - können die 
Kinder auch von einem Erwachsenen 
begleitet und unterstützt werden.
Das Kinderkirchen-Team hat sich ein 
tolles Programm ausgedacht und freut 
sich auf viele Mädchen und Jungen, 
die zur Kinderkirche kommen und mit-
machen.
Falls Menschen Interesse haben, sich in 
die ehrenamtliche Mitarbeit im Kinder-
kirchen-Team einzubringen, sind Pfar-
rer Michael Beening (Tel.: 05474/316) 
und die Mitarbeitenden der Kinderkir-
che die richtigen Ansprechpartner. 
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„Bibel teilen“
Stemweder Bibelkreis im Gemeindehaus Wehdem 

Kath. Kirche, Zu den  
Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Lesung im Ev. Gemeinde-
haus Rahden
Stefan Zweig:  
Erinnerungen eines Europäers im Exil

Pfarrerin Melanie Grauer lädt ein, am 
4. Mittwoch im Monat von 19:30 
bis 21 Uhr gemeinsam die Bibel zu 
teilen und Bibeltexte (neu) zu ent-
decken.
„Dabei wollen wir sie auch ins eige-

ne Leben sprechen lassen und er-
kunden, was sie uns heute sagen, 
wo sie uns ansprechen und etwas in 
uns anrühren kann.“ Dafür soll die 
Methode des „Bibel teilens“ genutzt 
werden. Ein Reinschnuppern und ein 

Einstieg in die Gruppe sind jederzeit 
möglich.
Gerne die eigene Bibel mitbringen, 
um auch mal Querverweisen nach-
gehen zu können. Damit alle mit 
der gleichen Übersetzung arbeiten, 

werden aber auch immer Kopien des 
Textes bereitliegen.
Folgende Termine sind 2026 geplant: 
27. Mai, 17. Juni (eine Woche früher), 
22. Juli, 23. September, 28. Oktober, 
2. Dezember (eine Woche später)

Sonntag, 10. Mai 
11 Uhr - Hochamt mit Erstkommu-
nion
Dienstag, 12. Mai 
17 Uhr - Dankmesse der Erstkom-
munionkinder
Donnerstag, 14. Mai - Christi 
Himmelfahrt
11 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 17. Mai 
11 Uhr - Hochamt

Dienstag, 19. Mai 
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 24. Mai 
- Pfingstsonntag
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 26. Mai 
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 29. Mai 
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 31. Mai 
11 Uhr - Hochamt

Frank Meier-Barthel von der Ev. Er-
wachsenenbildung stellt im Rahmen 
einer Lesereihe alle zwei Monate an 
Sonntagnachmittagen in sechs ver-
schiedenen Kirchengemeinden be-

merkenswerte Menschen vor.
Die dritte Lesung dieser Lesereihe, zu 
der die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Rahden herzlich einlädt, findet am 
Sonntag, 10. Mai, um 15 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus Rahden, Am Kirch-
platz 4, 32369 Rahden.
Vorgestellt wird der österreichische 
Schriftsteller Stefan Zweig (1881-
1942). In seinen Memoiren „Die Welt 
von gestern“ führt er vor Augen, wie 
unvorstellbar im Wien seiner Jugend 
die Höllen waren, die folgten. Sensibel 
zeichnete er die Verfinsterung Europas 
und seinen Weg ins Exil nach. Als Jude 
von den Nazis verfolgt, als Humanist 
von den Nazis angewidert, lebte er zu-
letzt in Brasilien, wo er Suizid beging. 
Zweig war ein hochsensibler Mensch, 
der an seiner Zeit zerbrach.
Neben der Lesung erwartet die Be-
sucher auch ein gemütliches Kaffee-
trinken.
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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste
Freitag, 8. Mai
19 Uhr - Jugendgottesdienst im Ge-
meindezentrum Haldem (Pfr. M. Be-
ening und Jugendgottesdienstteam 
Rahden)
Rogate, 10. Mai
9:30 Uhr - Gottesdienst in der Kirche 
in Wehdem (Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Gottesdienst in der Johan-
neskapelle in Twiehausen 
(Pfr. M. Beening)
Himmelfahrt, 14. Mai
10 Uhr - Gottesdienst in der Heilig-
Kreuz-Kapelle in Haldem 
(Pfr. i. R. M. Welters)
11 Uhr - Open-Air-Gottesdienst an 
der Mühle in Oppenwehe 
(Pfirn. S. Mettenbrink)
Wer einen online-Gottesdienst feiern 
möchte, kann auf dem Youtube-Ka-
nal des Kirchenkreises Angebote 
finden: www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Termine/Veranstaltungen
Haldem
Samstag, 9. Mai - 9 bis 11:30 Uhr 
Kinderkirche im Gemeindezentrum 
Haldem (Pfr. M. Beening und Team)
Gruppenangebote für Kinder 
und Jugendliche
Montags von 15:30 bis 17:30 Uhr 
Kids OT „Offene Tür“ für Kinder im 
Grundschulalter im Gemeindehaus 
Levern (fällt am 11. Mai aus)
Dienstags von 16 bis 20 Uhr Hang-
Out im Gemeindezentrum (fällt am 
11. Mai aus)
Freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr 
Jungschar für Mädchen und Jungen 
von 6 bis 12 Jahren im Gemeinde-
haus Wehdem

Freitags von 18 bis 22 Uhr Jugend-
treff im Gemeindezentrum
In den Schulferien finden keine Grup-
penstunden statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen: 
Jugendrefrent Michel Meier (Tel. 
0151 70592398 oder michel.mei-
er@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Jugend 
im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, Chöre 
vom 8. bis 14. Mai
Dielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp 
(martin-holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche 
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum 
Haldem (14-tägig, Ansprechpartner 
Eduard Abrams 0160/96687806); 
20 bis 22 Uhr Badmintontraining 
(CVJM) in der Zweifach-Sporthalle 
in Dielingen, Ansprechpartner Martin 
Holtkamp 
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstube 
im Bürgerhaus in Dielingen; 17 Uhr 
Konfirmandenunterricht im Gemeinde-
zentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinderchor 
im Gemeindezentrum Haldem (ab 5 
Jahren) -Informationen bei Sabrina 
Dresa Tel. 0179/1304817
Levern
Dienstag: 16:30 Uhr Konfirman-
denunterricht; 19:45 Uhr Chor 
Pantarhei
Mittwoch: 19 Uhr Presbyteriums-
sitzung

Freitag: 19:30 Uhr Posaunenchorprobe
Oppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 19 Uhr Posaunenchor; 
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Krabbelgrup-
pe; 14:45 Uhr Flötengruppe; 17 Uhr 
Tischharfen II
Wehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht
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Gemeinsamer Fahrplan für die Krankenhausneubauten 
„Die Gebäude des Krankenhauses Lübbecke und des Krankenhauses Bad Oeynhausen 
sind nicht zukunftsfähig“: Dialogprozess mit Bürgern sowie politische Beratungen bis zur 
Entscheidung im September geplant

Die finale Entscheidung über die Neubauprojekte - unter anderem in Lübbecke - ist im Kreistag für 
den 14. September nach langer und intensiver gesellschaftlicher und politischer Debatte geplant. 

Kreis Minden-Lübbecke. Der Kreis 
Minden-Lübbecke und die Mühlen-
kreiskliniken haben im Rahmen einer 
gemeinsamen Pressekonferenz den 
weiteren Zeitplan für die finalen 
Entscheidungen zu den geplanten 
Krankenhausneubauten im Lübbe-
cker Land und in Bad Oeynhausen 
vorgestellt. Ziel ist es, die Weichen 
für eine zukunftsfähige medizinische 
Versorgung im gesamten Kreisge-
biet transparent, nachvollziehbar 
und unter breiter Beteiligung der 
Öffentlichkeit zu stellen.
Den formalen Auftakt bildet die 
Einbringung der Beschlussvorlage 
in den Kreistag am 29. Juni, bevor 
der Kreistag in seiner Sitzung am 
14. September die finale Entschei-
dung über die beiden Neubaupro-
jekte treffen soll. „Wir wollen diese 
richtungsweisende Entscheidung 
gemeinsam mit den Menschen im 
Mühlenkreis vorbereiten.
Transparenz und Dialog sind für uns 
dabei keine Floskeln, sondern geleb-
te Praxis - und das seit Beginn des 
Prozesses im Jahr 2021. Alle Gut-
achten wurden öffentlich präsentiert 
und sind in den Langfassungen on-
line einsehbar“, betont Landrat und 
Verwaltungsratsvorsitzender der 
Mühlenkreiskliniken, Ali Dogan. „Es 
geht um die medizinische Versor-
gung der Zukunft - und die betrifft 
uns alle.“
Auch Dr. Olaf Bornemeier, Vorstands-
vorsitzender der Mühlenkreisklini-
ken, unterstreicht die Bedeutung 
des Prozesses: „Die Anforderungen 
an Krankenhäuser verändern sich 
rasant. Mit den Neubauten schaf-
fen wir die Voraussetzungen dafür, 

auch in Zukunft eine hochwertige, 
leistungsfähige und wirtschaftlich 
tragfähige Versorgung sicherzu-
stellen. Die Gebäude des Kranken-
hauses Bad Oeynhausen und des 
Krankenhauses Lübbecke sind nicht 
zukunftsfähig - weder baulich noch 
medizinstrategisch. Das sagen unse-
re Fachleute und das ist in mehreren 
Gutachten bestätigt worden“, so Dr. 
Olaf Bornemeier.
Ein zentraler Bestandteil des weite-
ren Verfahrens ist ein umfangreicher 
Bürgerdialog. Die Mühlenkreisklini-
ken und der Kreis Minden-Lübbecke 
laden alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zu vier öffentlichen In-
formationsveranstaltungen ein, bei 
denen die Planungen vorgestellt und 
Fragen direkt beantwortet werden:
10. Juni, 18 Uhr: Bürgerhaus Espel-
kamp
16. Juni, 18 Uhr: Aula Stadtschule 
Lübbecke

17. Juni, 18 Uhr: Aula Schulzentrum 
Nord Bad Oeynhausen
18. Juni, 18 Uhr: Hörsaal des Uni-
versitätsklinikums Minden
Die Veranstaltungen werden aufge-
zeichnet und im Anschluss online zur 
Verfügung gestellt, sodass sich auch 
Interessierte informieren können, die 
nicht persönlich teilnehmen können. 
Darüber hinaus werden die Spitzen 
von Kreis und Mühlenkreiskliniken 
das Projekt in den öffentlich tagen-
den politischen Gremien der Städte 
und Gemeinden im gesamten Kreis-
gebiet vorstellen. Ziel ist es, die kom-
munale Ebene auch bei der finalen 
Entscheidung frühzeitig einzubinden 
und Raum für Fragen sowie Diskus-
sionen zu schaffen.
Geplant sind folgende Termine:
1. Juli: 17 Uhr: Gemeinsame Rats-
sitzung Rahden / Stemwede / Espel-
kamp (Bürgerhaus Espelkamp)
2. Juli, 16:30 Uhr: Ratssitzung Minden

7. Juli, 17:30 Uhr: Haupt- und Fi-
nanzausschuss Pr. Oldendorf
8. Juli, 17:30 Uhr: Haupt- und Fi-
nanzausschuss Hille
9. Juli, 17 Uhr: Ratssitzung Bad 
Oeynhausen
13. Juli, 17 Uhr: Ratssitzung Peters-
hagen (Aula Sekundarschule Lahde)
14. Juli: (Sonder-)Ratssitzung Porta 
Westfalica
15. Juli, 17:30 Uhr: Ratssitzung 
Hüllhorst (Ilex-Halle, Gesamtschule 
Hüllhorst)
16. Juli, 17:30 Uhr: Ratssitzung Lüb-
becke
Parallel dazu sind interne Informa-
tionsveranstaltungen für Mitarbei-
tende der Mühlenkreiskliniken sowie 
der Kreisverwaltung vorgesehen.
Die finale Entscheidung über die 
Neubauprojekte ist im Kreistag für 
den 14. September nach langer und 
intensiver gesellschaftlicher und 
politischer Debatte geplant. 
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EDEKA Kuhlmann  |  Bremer Str. 19  |  49163 Bohmte  |  Mo. – Sa. 7:00 – 21:00 Uhr  |  Tel. (0 54 71) 9 55 82 50

www.edeka-kuhlmann.de

Essen, trinken, glücklich sein!FEIERN SIE MIT UNS VON

EDEKA Kuhlmann  |  An den Kirschblüten 2  |  49179 Ostercappeln  |  Mo. – Sa. 7:00 – 21:00 Uhr  |  Tel. (0 54 73) 8 01 66 44

EDEKA Kuhlmann  |  Gartenstraße 29  |  49152 Bad Essen  |  Mo. – Sa. 7:00 – 21:00 Uhr  |  So. 8:00 – 13:00 Uhr  |  Tel. (0 54 72) 9 55 36

Top Preis

EDEKA Kuhlmann  |  Osnabrücker Str. 15  |  49134 Wallenhorst-Lechtingen  |  Mo. -  Sa. 07 - 22 Uhr  |  Tel. 05407 815013hhhhhh
EDEKA Kuhlmann | Gartenstraße 29 | 49152 Bad Essen | Mo Sa 7:00 21:00 Uhr | So 8:00 13:00 Uhr | Tel (0 54 72) 9 55 36

Essen, trinken, glücklich sein!ANGEBOT GÜLTIG VON

Holzfällerscheiben
der Klassiker für den Grill
n.G. = 4,44

Gauchospieß 
mariniert, 
aus der Rinderkeule
n.G. = 1,99
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€ 1,99
1kg

€ 5,55
1kg

Kachelfleisch-Grillies
gewürzt, n.G. = 8,88

Kinnius
Bratwurst
ideal für
jede Grillparty
n.G. = 6,66

Kühne 
Grill- und 
Würzsaucen
versch. Sorten
1l = 3,96
n.G. = 0,99

Schinken Grillsteak
mariniert, aus der saftigen 
Schweinehüfte
n.G. = 5,55

Jack Daniel‘s 
Dosen
versch. Sorten
10% Vol.
+ 0,25 Pfand
 n. G. = 1,99

€ Lukull
Sauce Hollandaise
besonders cremig
100ml = 0,80
n.G. = 1,99

FRISCHER SPARGEL
Kl. I

Erdbeeren
Kl.I
500g

€ 8,88
1kg

€ 6,66
10x85g Packung

n

gggggg

€ 1,49
250ml Packung

St. Hubertus 
Tropfen
versch. Sorten 
1l = 12,50, 
n. G. = 5,99

a
r

. 

erscheiben
e

Gaaerscheiben
r für den Grill

Gaa
maar
auss
n.GG

€€ 4,44
1kg

€ 0,99
250ml Flasche Deutsche

Speisekartoffeln
festkochend
1kg = 0,36

€ 1,77
5kg Sack

zum frisch gepflückten
Tagespreis

Unser NEUER Markt
in Ostercappeln

Coca-Cola, 
Fanta, Sprite
teilweise 
koffeinhaltig
versch. Sorten
+ 3,30 € Pfand 
1l = 0,79 €

n
nd

€€11,69
12x1l PET Flasche

€ 1,99
0,33l Dose

€ 5,99
24x0,02l Flaschen

Aus der Region

auf Wunsch 
kostenlos geschält*

vom Hof Geers
aus Bersenbrück

kos
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kok
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Aus der Region

VOM GUT ERPENBECK
Aus der Region

Kl. I, das zarte Gemüse

€ 4,44
400g Bund

vi
ece

€

ecece

9,90
1kg16/26 mm

Aus der Region, vom Hof Wellmann

Aus der Region, vom Hof Löbke
Ibbenbüren

Terminankündigungen der örtlichen Vereine
Dorfgemeinschaft Haldem…macht was! e.V. gibt die nächsten Termine bekannt

Die Dorfgemeinschaft Haldem...macht 
was! e.V. gibt hiermit in Abstimmung 
mit den örtlichen Vereinen und Institu-
tionen die nächten Termine für Mai und 
Juni bekannt. Weitere Informationen 
befinden sich unter www.haldem.de.
1. Mai: Fahrradtour SV Haldem
3. Mai: AMC Clubsport Slalom
9. Mai: DRK Erste-Hilfe-Kurse im DRK-

Heim Wehdem
9. Mai: Schützenfest SV Reiningen
21. Mai: 16 bis 20 Uhr - DRK Blut-
spendetermine Stemwede Gemeinde-
zentrum Haldem
22.-24. Mai: Int. U-17 Fußballturnier 
Sportanlage Wehdem
25. Mai: Stemwederberg-Verbandsfest 
in Brockum (Pfingstmontag)

28. Mai: 16 bis 20 Uhr - DRK Blutspen-
determine Stemwede Gemeindehaus 
Oppenwehe
6. Juni: DRK Erste-Hilfe-Kurse im DRK-
Heim Wehdem
15. Juni: Beginn Vereinsmeister- und 
Bedingungsschießen SV Haldem
21. Juni: Konzert Bürgerstiftung Dorf-
platz Haldem

25. Juni: Ausflug der Alten Garde SV 
Haldem
28. Juni: ADAC Clubsport Slalom Lüb-
becker Land VG
28. Juni: Familienfrühstück mit Ver-
einsmeister- und Bedingungsschießen 
SV Haldem
29. Juni: 16 bis 20 Uhr - DRK Blutspen-
determine Stemwede Festhalle Levern
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Traditionelles Himmelfahrt-Reitturnier
Zwei Tage voller hochkarätigem Reitsport am 13. und 14. Mai in Pr. Ströhen

Vogelkundliche Exkursion 
ins Ochsenmoor
Die Exkursion beginnt am 17. Mai,  
um 7 Uhr, am Wanderparkplatz am  
Südufer des Dümmers

Mobil: 0170 -3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

Forst- und Gartenservice
Elke Lepa

Mit insgesamt 25 Dressur- und Springprüfungen erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm 
auf hohem sportlichem Niveau. 

Zu den sportlichen Höhepunkten zählen die Springprüfung der 
Klasse S mit Joker sowie die anspruchsvolle Prix St. Georges-
Dressurprüfung, die beide am Donnerstag ausgetragen werden.

Rahden. Der Reiterverein Pr. Ströhen 
lädt wieder herzlich zum traditionel-
len Himmelfahrts-Reitturnier auf die 
Reitanlage im Auepark ein. Am Mitt-
woch und Donnerstag, 13. und 14. 
Mai, wird die grüne Anlage wieder 
zum Schauplatz spannender Dressur- 
und Springprüfungen - von Klasse A 
bis zur schweren Klasse S.
Mit insgesamt 25 Dressur- und 
Springprüfungen erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm auf 
hohem sportlichem Niveau. Zu den 
sportlichen Höhepunkten zählen 
die Springprüfung der Klasse S mit 
Joker sowie die anspruchsvolle Prix 
St. Georges-Dressurprüfung, die 
beide am Donnerstag ausgetragen 
werden.
Ein fester Bestandteil des Programms 
ist auch in diesem Jahr der Grenz-
Cup, eine Stilspringprüfung der Klas-
se A, die sich in vier Teilprüfungen 
aufteilt und auf den Turnieren des 
RFV Wagenfeld, RV Pr. Ströhen, RFV 

Ströhen und beim RV Steinbrink ge-
ritten werden kann. In Pr. Ströhen 
findet die zweite Wertungsprüfung 
statt. Zur optimalen Vorbereitung auf 
die Wettbewerbe bietet der Verein 
zudem wieder ein Warm-Up-Training 
für alle Turnierteilnehmer an.
Neben spannendem Reitsport dürfen 
sich Gäste auch auf ein vielfältiges 
gastronomisches Angebot freuen. 
Kulinarische Spezialitäten und er-
frischende Getränke sorgen in ent-
spannter Atmosphäre für einen ge-
lungenen Turnierbesuch.
Der Reiterverein Pr. Ströhen dankt 
allen Sponsoren, die die Veranstal-
tung unterstützen und somit erst er-
möglichen, und freut sich auf zwei 
schöne Tage mit spannendem Reit-
sport, gutem Essen und interessan-
ten Gesprächen auf der Reitanlage 
im Grünen.
Weitere Informationen zum Turnier 
gibt es unter www.rv-prstroehen.de 
sowie auf dem Instagram-Kanal des 
Vereins.

Am Sonntag, 17. Mai, lädt die Öko-
logische Station Naturschutzring 
Dümmer e. V. zu einer morgend-
lichen, vogelkundlichen Exkursion 
ins Ochsenmoor südlich des Düm-
mers ein.
Im wiedervernässten Ochsenmoor 
wurden Verhältnisse geschaffen, die 
seltene Wiesenvögeln gute Lebens-
bedingungen bieten. So lassen sich 
hier Wiesenbrüter wie Uferschnepfe, 
Kiebitz, Bekassine und Großer Brach-
vogel mit ihren Küken besonders gut 
erleben und beobachten.
Die Exkursion beginnt um 7 Uhr 
am Wanderparkplatz am Südufer 

des Dümmers und dauert ca. drei 
Stunden. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 10 Euro für Erwachsene und 
5 Euro für Kinder. Bitte bringen Sie 
ein eigenes Fernglas mit. Es wird um 
Anmeldung gebeten unter 01578-
8362467 oder per E-Mail an um-
weltbildung@naturschutzring.com.
Das aktuelle Jahresprogramm der 
Ökologischen Station Naturschutz-
ring Dümmer e.V. mit vielen weiteren 
Veranstaltungen und Informationen 
finden Sie unter 
www.naturschutzring-duemmer.de.

Kiebitz. Foto: U. Marxmeier
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WIR BRENNEN 
FÜR UNSER 
HANDWERK.
Mit Präzision 
und Leidenschaft 
für Ihr Projekt.

www.firma-schuster.de

05771 - 911  20 / info@firma-schuster.de  SCHUSTER GmbH

Musik voller Leidenschaft 
und Melancholie
KulturBUNT Lemförde präsentiert: Her 
Shnayders Bauwagen - Klezmer & mehr am 
20. Mai im Amtshof

Lemförde. Auf Einladung von 
KulturBUNT kommen vier außer-
gewöhnliche Musiker mit Geige, 
Cello, Gambe, Klarinette, Kontra-
bass, Akkordeon und Gesang in 
den Amtshof nach Lemförde.
Zwischen bunten Blumen fest ver-
ankert im Vorgarten steht er: Her 
Shnayders Bauwagen - und träumt 
von fernen Ländern und fremden 
Klängen.
In seinem Inneren treffen sich 
regelmäßig vier weitgereiste Mu-
siker, die sich hauptsächlich der 
osteuropäischen Klezmermusik 
widmen. Doch auch südeuropäi-
sche Melodien und folkloristische 
Eigenkompositionen gehören zu 
ihrem Repertoire.
Ihre Musik ist voller Leidenschaft 
und Melancholie, sie erzählt Ge-

schichten aus vergangenen Zeiten 
und anderen Kulturen, mitreißend, 
berührend und lebendig. Das Ol-
denburger Ensemble überzeugt 
dabei durch große Virtuosität, 
eine beeindruckende instrumen-
tale Vielfalt und einen außerge-
wöhnlichen klanglichen Reichtum.
Die KulturBUNT Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 20. Mai, 
um 20 Uhr im Lemförder Amts-
hof, Hauptstraße 80 statt. Karten 
sind im Vorverkauf in der Dra-
chenschmiede, Hauptstr. 63 in 
Lemförde erhältlich. (Tel. 05443 
2046890). Die Karten kosten im 
Vorverkauf 18 Euro und an der 
Abendkasse 20 Euro.
Informationen und Vorbestellungen 
auch unter 
kulturbunt@web.de.

Her Shnayders Bauwagen, Giso Grimm, Julia Vétö, Dagmar Martens, 
Clemens Schneider.
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Ein vielversprechender Ausblick
TuS Stemwede startet mit neuem U17-Turnier und stabilen Mitgliederzahlen ins Jahr 2026 - 
Marek Boguschewski erhält besondere Würdigung

Anzeige

Jahreshauptversammlung 
Gewerbeverein
Zur Jahreshauptversammlung des 
Gewerbeverein Stemwede e.V. am
Mittwoch, den 27.05.2026 um 
19:00 Uhr
im Gasthof Jobusch, Alter Postweg 25, 
32351 Stemwede-Niedermehnen
sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Genehmigung Protokoll Jah-

reshauptversammlung 2025
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahlen:

•	 1. Vorsitzender
•	 Schriftführer
•	 Kassenprüfer

8.	 Verschiedenes
Weitere Themen für den Punkt 
‚Verschiedenes‘ können gerne im 
Vorfeld an Mike Möller oder Stefan 
Hartmann aufgegeben werden.
Im Anschluss an die Versammlung 
sind alle Teilnehmer zu einem 
Schnitzelessen und späteren Netz-
werken eingeladen.
Der Verein bittet um Anmeldung 
unter info@gewerbeverein-
stemwede.de bis zum 18.05.26.
Stemwede, 14.04.26
gez. Mike Möller
1. Vorsitzender
Tel.: 05745-92039-0

Im Jugendbereich überzeugt die A-
Jugend der „JSG Stemweder Berg“, 
die in Kooperation mit dem TuS Die-
lingen und dem TuS Levern bereits 
seit 2022 in der Bezirksliga aktiv ist.
Auch der Jugendförderverein zog 
eine sehr positive Bilanz. Der Kinder-

Wehdem. Der TuS Stemwede hat sei-
ne Jahreshauptversammlung im Life 
House in Wehdem abgehalten. Unter 
der Leitung des 1. Vorsitzenden Hart-
mut Gräber und seines Stellvertreters 
Christian Brinkmeier wurde auf ein 
ereignisreiches und erfolgreiches 
Vereinsjahr zurückgeblickt - und 
zugleich ein vielversprechender 
Ausblick auf das Jahr 2026 gegeben.
Mit einer stabilen Mitgliederzahl von 
rund 948 zeigt sich der Verein wei-
terhin gut aufgestellt. Ein zentrales 
Thema war die Weiterentwicklung 
der Sportanlagen. Besonders her-
vorgehoben wurde die erfolgreich 
in Betrieb genommene Brunnen- und 
Beregnungsanlage am Sportplatz in 
Wehdem. Für den Sportplatz in Hal-

dem ist die Fertigstellung der Bereg-
nungsanlage ebenfalls geplant, der 
Anschluss soll in Abstimmung mit 
der Gemeinde Stemwede erfolgen.
Die Spartenleitungen aus den Berei-
chen Fußball, Tischtennis, Volleyball, 
Breitensport sowie das Turnier-Team 
berichteten über zahlreiche Aktivitä-
ten und Erfolge im vergangenen und 
laufenden Jahr und verdeutlichten 
damit die große Bandbreite und den 
starken Zusammenhalt im Verein.
Sportlich setzt der TuS Stemwede 
weiterhin Akzente: Die 1. Herren-
mannschaft spielt in der Kreisliga 
A. Besonders erfreulich ist, dass die 
Damenmannschaft in Spielgemein-
schaft mit dem FC Oppenwehe 
erstmals in der Landesliga antritt. 

Ein besonderes Highlight im Vereinsjahr 2026 wird das traditionelle 
Pfingstturnier sein, das vom 22. bis 24. Mai stattfindet.

Vielversprechender Ausblick: Neben dem bewährten Elfmeter-
schießen am Freitag wird in diesem Jahr erstmals ein U17-Tur-
nier ausgetragen, bei dem am Samstag und Sonntag der erste 
Champion ermittelt wird.

tag 2025 war mit großer Resonanz 
ein voller Erfolg. Neben zahlreichen 
Aktivitäten wurde dabei auch das 
Sportabzeichen für Kinder abgenom-
men. Für 2026 ist eine Neuauflage 
bereits geplant, der Termin soll in 
Kürze bekannt gegeben werden.
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Die Faszination des Rudersports hautnah erleben
Perfektes Ausflugsziel für Himmelfahrt: Tag der offenen Tür bei der Ruderabteilung der 
SG Diepholz in Lembruch

Für Familien und Fahrradfahrer bietet sich dieser Tag als perfektes 
Ausflugsziel an Himmelfahrt an. 

Lembruch. Am Himmelfahrt-Donners-
tag, 14. Mai, lädt die Ruderabteilung 
der SG Diepholz wieder herzlich zum 
Tag der offenen Tür in ihr Bootshaus in 
Lembruch ein.
Von 11 bis 17 Uhr haben Besucher die 
Möglichkeit, die Faszination des Ruder-
sports hautnah zu erleben.
Für Familien und Fahrradfahrer bietet 
sich dieser Tag als perfektes Ausflugs-
ziel an Himmelfahrt an. Die SG-Ruder-
abteilung öffnet ihre Türen und lädt 
Gäste dazu ein, selbst in ein Ruder-
boot zu steigen und unter Anleitung 
erfahrener Ruderer des Vereins die 
ersten Ruderschläge auf dem Wasser 
zu wagen. Das Bootshaus mit Boots-
halle, Werkstatt und Vereinsheim bie-
tet interessante Einblicke in die Welt 
des Ruderns. Ob im Außenbereich bei 

Ein besonderes Highlight im Ver-
einsjahr 2026 wird das traditionelle 
Pfingstturnier sein, das vom 22. bis 
24. Mai stattfindet. Neben dem be-
währten Elfmeterschießen am Frei-
tag wird in diesem Jahr erstmals ein 
U17-Turnier ausgetragen, bei dem am 
Samstag und Sonntag der erste Cham-
pion ermittelt wird. Den Abschluss 
bildet ein Quizabend im Festzelt am 
Sonntag. Ergänzt wird das Wochen-
ende durch ein erweitertes Rahmen-
programm, insbesondere für Kinder.
Beim Volleyball besteht weiterhin 
eine Spielgemeinschaft mit Levern. 
In der Saison 2025/26 nehmen zwei 
Damenmannschaften am Spielbe-
trieb teil, beide in der Bezirksklasse.
Ein wichtiges Thema der Versamm-
lung war zudem die Beitragserhö-
hung. Diese wurde aufgrund ge-
stiegener Kosten im Vereinsbetrieb 
notwendig. Gleichzeitig wurde be-
tont, dass die letzte Anpassung der 

Beiträge bereits im Jahr 2007 erfolgt 
ist - über nahezu zwei Jahrzehnte 
konnten die Beiträge stabil gehalten 
werden. Auch nach der moderaten 
Erhöhung bleibt der TuS Stemwe-
de im Vergleich zu umliegenden 
Vereinen weiterhin auf einem sehr 
fairen Niveau.
Im Rahmen der Versammlung 
standen auch Wahlen an. Hartmut 
Gräber wurde als 1. Vorsitzender 
bestätigt, ebenso Jörk Siekermann 
als 2. Geschäftsführer und Dieter 
Rodenbeck als 1. Finanzvorstand. 
Wendelin Nottbeck sowie Thorben 
Siebe und Lars Höber wurden in 
ihren Funktionen als Jugendleiter 
bestätigt. Zu neuen Kassenprüfern 
wurden Lias Hartmann und Jonas 
Hahn gewählt.
Ein besonderer Moment der Ver-
sammlung war die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder. Für 25-jährige 
Vereinszugehörigkeit wurden zahl-

Eine ganz besondere Würdigung 
erhielt Marek Boguschewski für 
sein außergewöhnliches Enga-
gement im Verein. 
Fotos: TuS Stemwede

reiche Mitglieder ausgezeichnet. Auf 
50 Jahre im Verein können unter 
anderem Elke Gräber, Hannelore 
Lessmann und Volker Meier zurück-
blicken. Bereits seit 60 Jahren halten 
Rolf Graue, Wolfgang Rosengarten, 
Hartmut Wilking und Wilfried Rüter 
dem Verein die Treue. Für beein-
druckende 70 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Hans Steckel geehrt.
Eine ganz besondere Würdigung er-
hielt Marek Boguschewski für sein 
außergewöhnliches Engagement 
im Verein. Über viele Jahre hinweg 
hat er sich nicht nur als Vorstands-
mitglied, sondern auch als Spieler, 
Trainer und Betreuer verdient ge-
macht. Darüber hinaus gilt er als 
eine der zentralen Anlaufstellen im 
Verein - stets erreichbar, hilfsbereit 
und mit vollem Einsatz für alle Belan-
ge rund um den TuS Stemwede. Sein 
unermüdlicher Einsatz und seine 
Verlässlichkeit machen ihn zu einer 

unverzichtbaren Stütze für den TuS.
Mit einem starken Rückhalt im Ver-
ein, neuen sportlichen Impulsen und 
dem erstmaligen U17-Turnier blickt 
der TuS Stemwede optimistisch und 
voller Tatendrang auf das Jahr 2026.

schönem Wetter oder im beheizten 
Clubraum des Bootshauses, für aus-
reichend Sitzgelegenheiten ist gesorgt 
und für jedes Alter wird etwas gebo-
ten. Neben dem Rudererlebnis können 
sich die Besucher auch auf kulinarische 
Genüsse freuen. Es werden Gegrilltes, 
Pommes, Kaltgetränke sowie selbst ge-
backene Torten und Kuchen mit Kaffee 
oder Tee angeboten. So erleben die 
Besucher einen abwechslungsreichen 
Tag voller Spaß und sportlicher Aktivi-
täten bei der Ruderabteilung der SG 
Diepholz in Lembruch! Das Bootshaus 
befindet sich in Lembruch, Eickhöpen 
62, 49459 Lembruch. Weitere Informa-
tionen über die Ruderabteilung der SG 
Diepholz finden Interessierte auch im 
Internet unter 
www.rudern-in-diepholz.de.



14  | Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 08. Mai 2026 | Kw 19 | stemweder-bote.de/e-paper

KuhLandia offiziell eröffnet
Ein Spielplatz, der weit mehr ist als ein Ort zum Spielen 

Beim Frühlingsfest des Abenteuerspielplatz „KuhLandia“ durften sich die Gäste im Bogenschießen 
ausprobieren.

Oskar, Belian und Nick bauen sich eine Bude aus Paletten. „Wir 
probieren so lange bis es passt“, sagen die drei Neunjährigen.

Wehdem (hm). Mit einem großen 
Frühlingsfest ist am Samstag der 
Abenteuerspielplatz „KuhLandia“ 
in Wehdem offiziell eröffnet worden. 
Zahlreiche Gäste aus Politik, Verwal-
tung, Vereinen sowie viele Familien 
und Kinder feierten gemeinsam die 
Einweihung eines Projektes, das in 
der Region längst zu etwas Beson-
derem geworden ist.
Dabei ist „KuhLandia“ eigentlich 
schon seit fast einem Jahr in Be-
trieb. Dass die offizielle Eröffnung 
erst jetzt stattfand, hat praktische 
Gründe: „Viele werden sich fragen, 
warum erst jetzt eingeweiht wird“, 
erklärte Lars Schulz vom JFK. „Die 
Container haben einfach länger ge-
dauert - aber jetzt ist alles so weit, 
dass wir den Platz auch offiziell er-
öffnen können.“
Die Wurzeln des Projektes reichen 
deutlich weiter zurück. Erste Überle-
gungen zu einem Abenteuerspielplatz 
in Stemwede gab es bereits in den Jah-
ren 2005 und 2006. Damals wurde 
bei Grundschulkonferenzen deutlich, 
dass viele Kinder sich vor allem eines 
wünschen: mehr Naturerfahrung.
„Wir wollen draußen sein, wir wollen 
in den Garten“, lautete der Wunsch 
vieler Kinder und das, obwohl man im 
ländlichen Raum eigentlich Anderes 
vermuten könnte. Gleichzeitig wurde 
ein weiteres Problem sichtbar: prakti-
sche Fähigkeiten gingen zunehmend 
verloren. „Zehn von 15 Kindern konn-
ten keine Knoten machen“, erinnerte 
Schulz. Daraus entstand die Idee, einen 
Ort zu schaffen, an dem Kinder wieder 

mit den Händen arbeiten, bauen und 
ausprobieren können.
Heute ist „Kuhlandia“ genau das: ein 
Ort, an dem Kinder und Jugendliche 
selbst aktiv werden. Sie planen, bau-
en und gestalten ihren eigenen Raum, 
begleitet von pädagogischen Fachkräf-
ten, aber bewusst mit viel Freiraum.
Bürgermeister Kai Abruszat betonte 
in seiner Ansprache die Bedeutung 
des Projekts: „Das ist kein Spielplatz 
wie jeder andere, sondern ein Ort, an 
dem junge Menschen Kompetenzen 
entwickeln, die in den letzten Jahren 
vielleicht etwas zu kurz gekommen 
sind.“ Besonders hob er das Zusam-
menspiel vieler Akteure hervor, von der 
Gemeinde über den Kreis bis hin zu 
Vereinen und Ehrenamtlichen.

Auch Vertreter des Kreises Minden-Lüb-
becke unterstrichen den besonderen 
Charakter: Spielplätze seien magische 
Orte für Kinder, doch „KuhLandia“ gehe 
darüber hinaus. Hier könnten Kinder 
Dinge ausprobieren, die auf klassischen 
Spielplätzen gar nicht möglich seien - 
vom Umgang mit Werkzeug bis hin zum 
eigenständigen Bauen.
Im Mittelpunkt steht dabei ein päd-
agogisches Konzept, das auf Selbst-
ständigkeit setzt. Kinder dürfen hier 
bewusst auch scheitern, ausprobie-
ren und eigene Lösungen finden. „Je 
mehr wir sie machen lassen, desto 
mehr lernen sie“, erklärte Jan-Chris-
tian Schmale, der gemeinsam mit 
Eileen Henniger das Projekt pädago-
gisch betreut.
Der Platz bietet dafür zahlreiche 
Möglichkeiten: Werkstätten, Bauflä-
chen, Beete, kreative Angebote und 
sogar spezielle Ferienaktionen wie 
Bogenschießen oder „Survival Days“. 
Besonders beliebt sind die eigenen 
Gartenflächen, für die Kinder Ver-
antwortung übernehmen - inklusive 
„Pachtvertrag“ und Pflege über ein 
ganzes Jahr.
Ein Highlight aus dem ersten Jahr war 
für viele Beteiligte ein gemeinsames 
Projekt im Herbst: „Mit 30 Kindern 
im strömenden Regen Beete anlegen 
- sieben Stunden lang. Und am Ende 
war alles fertig. Das zeigt wie viel 

Engagement in den Kindern steckt“, 
so Schmale.
Dass „KuhLandia“ heute so da steht, 
ist dem Zusammenspiel vieler Partner 
zu verdanken. Neben der Gemeinde 
Stemwede und dem Kreis engagieren 
sich Vereine, Förderprogramme und 
Ehrenamtliche. Besonders hervorge-
hoben wurde die enge Zusammenar-
beit mit Schulen sowie die langfristige 
Unterstützung durch Fachverbände.
Auch über die Region hinaus findet 
das Projekt Beachtung. Gerade im 
ländlichen Raum sei ein solcher Aben-
teuerspielplatz keine Selbstverständ-
lichkeit, betonten Fachleute - umso 
bemerkenswerter sei die Entwicklung 
in Stemwede.
Nach dem offiziellen Teil verwandelte 
sich die Eröffnung in ein lebendiges 
Fest: Mitmachaktionen, Führungen 
über das Gelände, kreative Angebote, 
Bogenschießen sowie Essen und Ge-
tränke sorgen für eine ausgelassene 
Stimmung. Kinder konnten den Platz 
direkt erkunden und ausprobieren, 
ganz im Sinne des Projekts.
Am Ende steht ein Ort, der weit 
über einen klassischen Spielplatz 
hinausgeht: „KuhLandia“ ist ein 
Raum für Kreativität, Verantwor-
tung und Gemeinschaft und ein 
Beispiel dafür, wie nachhaltige 
Kinder-und Jugendarbeit eine ganze 
Region bereichern kann.
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„Walk & Talk“ an Muttertag
Treffen ist am Sonntag, 10. Mai, um 10:30 Uhr, am Gemeindezentrum in Haldern  
- Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen

Haldem. Am Muttertag wird es in 
Haldem eine besondere Gelegenheit 
geben, miteinander ins Gespräch zu 
kommen - ganz ungezwungen und 
doch voller Bedeutung.

Unter dem Motto „Walk & Talk“ sind 
alle Frauen und Mädchen herzlich ein-
geladen, sich am Sonntag, 10. Mai, 
um 10:30 Uhr, am Gemeindezent-
rum in Haldern zu treffen. Gemein-
sam spazieren gehen, miteinander 

reden oder einfach nur zuhören - 
manchmal braucht es gar nicht mehr, 
um sich ein Stück weniger allein zu 
fühlen.

Gerade für diejenigen, die neu zu-
gezogen sind, Anschluss suchen oder 
aus ganz unterschiedlichen Gründen 
Lust auf Kontakt haben, kann die-
ses Treffen ein erster Schritt sein. Ein 
Schritt hin zu Begegnung, zu neuen 
Kontakten und vielleicht sogar zu 

kleinen Freundschaften, die den All-
tag heller machen.
Es geht nicht darum, perfekt zu sein 
oder die richtigen Worte zu finden. 
Es reicht, da zu sein. Offen zu sein. Und 
vielleicht auch den Mut zu haben, ein-
fach neben jemandem herzugehen.
Alle, die sich angesprochen fühlen, 
sind von Herzen willkommen. Ge-
meinsam gehen wir ein Stück - und 
vielleicht fühlt sich der Weg danach 
ein wenig leichter an.

Öffnungstag  
im Heimathaus in Wehdem

Heimathaus in Wehdem

Das Heimathaus Wehdem öffnet am 
10. Mai, von 14:30 bis 18 Uhr, seine 
Türen. 
Anlässlich des Muttertages werden 

Kaffee und Kuchen angeboten. 

Es werden kostenlose Führungen 
durch die Ausstellung angeboten.
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Fünf Jahre gelebte Nachbarschaftshilfe
DRK-Shop „Sieben Sachen“ feiert Jubiläumsfest 

 Anzeige

Zwei Jubiläen,  
eine Leidenschaft
30 Jahre Pflegedienst Stockmann in 
Isenstedt und 15 Jahre Tagespflege  
„Am Buchhof“ in Levern

Das Team der Tagespflege freut sich auf Ihren Besuch!

Wer hat an der Uhr gedreht, ist es 
wirklich schon so lange her?“ - Ja! 
Seit drei Jahrzehnten sind wir mit 
Herz und Leidenschaft mit unserem 
Pflegedienst Stockmann in Isens-
tedt für Sie da und seit 15 Jahren 
bereichert die Tagespflege „Am 
Buchhof“ in Levern unser Angebot.
Sie suchen familiäre Betreuung? 

Wir haben aktuell freie Plätze, um 
Ihren Alltag zu verschönern!
Bei Interesse nehmen Sie gerne 
Kontakt auf unter:
05745 9203939 für unser Tages-
pflege „Am Buchhof“ oder unter
05743 920450 für unsere häus-
liche Unterstützung und Pflege im 
Raum Espelkamp und Umgebung

Seit fünf Jahren leitet Sabine Brandt den DRK-Shop „Sieben Sa-
chen“ in Wehdem. Nicht fehlen darf Hund „Speedy“ bei den Öff-
nungszeiten.

Wehdem (hm). Seit nunmehr fünf 
Jahren ist der Shop des Deutsches 
Rotes Kreuz (DRK) „Sieben Sachen“ 
ein fester Bestandteil des lokalen 
Gemeinschaftslebens in Wehdem 
und aus dem Alltag vieler Bürgerin-
nen und Bürger nicht mehr wegzu-
denken. Was einst als kleines Projekt 
begann, hat sich zu einer wichtigen 
Anlaufstelle im DRK-Haus für Men-
schen jeden Alters entwickelt.
Das Sortiment des DRK-Shops ist 
vielfältig und bietet für nahezu jeden 
Bedarf etwas: Kleidung für Kinder, 
Frauen und Männer, gut erhaltenes 
Geschirr, liebevoll ausgewählte De-
korationsartikel sowie praktische 
Haushaltswaren. Auch Bettwäsche, 
Handtücher und Spielzeug gehören 
zum Angebot. Vieles davon stammt 
aus Spenden und wird zu günstigen 
Preisen weitergegeben.
Doch der Shop ist weit mehr als 
nur ein Ort zum Einkaufen. Er ist 
ein Treffpunkt, an dem Menschen 
miteinander ins Gespräch kommen, 
Unterstützung finden und Teil einer 
solidarischen Gemeinschaft werden. 
Besonders in Zeiten steigender Le-
benshaltungskosten bietet das An-
gebot vielen Familien eine spürbare 
Entlastung.
Ein großer Dank gilt den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem Engagement 
den Betrieb der Shops überhaupt 
erst möglich machen. Dafür, dass 
im Laden alles richtig läuft, sorgen 
heute zwölf ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen. Sie nehmen die Second-
Hand-Ware an, wählen aus, was zu 
gebrauchen ist, bauen alles nach 
Saison auf und verkaufen. Sie alle 

zusammen stecken viele Stunden 
Arbeit jede Woche in das Geschäft. 
Nicht zu vergessen „Speedy“, der 
Haus-und Hof-Hund von Shop-Leite-
rin Sabine Brandt, der jeden Kunden 
freudig begrüßt.
Zum fünfjährigen Bestehen blickt 
das Team des DRK-Shops mit Stolz 
auf das Erreichte zurück und gleich-
zeitig nach vorne. Auch in Zukunft 
soll der Laden ein Ort bleiben, der 
Hilfe unkompliziert zugänglich 
macht und Nachhaltigkeit fördert. 
Das Jubiläumsfest war somit nicht 
nur ein Grund zum Feiern, sondern 
auch ein Zeichen dafür, wie wichtig 
Zusammenhalt und soziales Engage-
ment in der heutigen Zeit sind.
Der Shop „Sieben Sachen“ hat jeden 
Dienstag und Donnerstag von 15 bis 
18:30 Uhr geöffnet sowie jeden dritten 
Samstag im Monat von 10 bis 13 Uhr. 
Kleiderspenden können gerne direkt 
in Wehdem im Shop abgegeben wer-
den. Bei größeren Mengen bitte eine 
Termin vereinbaren unter Telefon 0151 
50775450. Mit den Erlösen aus dem 
Verkauf der gebrauchten Kleidung und 
Waren werden in der Nachbarschaft 
soziale Projekte und Dienstleistungen 
des Deutschen Roten Kreuzes sat-
zungsgemäß finanziert.

Zum Jubiläumsfest waren allerlei Waren auch draußen auf dem 
Hof aufgebaut.

Etliche tolle Schnäppchen hält 
der Shop bereit.
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Römer- und Germanentage im Varusschlacht-Museum 
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18 Jahre Honeybunch Experience
18 Jahre Punkrock vom Dorf

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Erste Agri-Photovoltaik-Anlage im Kreis
GRÜNE Stemwede laden ein zu einer Besichtigung

35

Am Sonntag, dem 3. Mai 2026 um 
10.30 Uhr besuchen die Grünen 
Stemwede die erste Agri-Photovol-
taik-Anlage im Kreis Minden-Lüb-
becke. Die Anlage wurde von Ullrich 
Borcherding (Hille) in Eigenleistung 
geplant und gebaut und demons-
triert, wie Photovoltaik und land-
wirtschaftliche Nutzung synergis-
tisch kombiniert werden können. 
Die Veranstaltung richtet sich an 

Landwirtinnen, Kommunalpoliti-
kerinnen, Energieexpertinnen und 
interessierte Bürgerinnen. Ziel ist es, 
praxisnahe Einblicke in die Technik, 
Wirtschaftlichkeit und ökologische 
Vorteile von Agri-PV zu geben 
und den Dialog über nachhaltige 
Energie- und Landwirtschaftskon-
zepte zu fördern. Uta Gesenhues, 
Sprecherin der Grünen Stemwede, 
betont:

„Die Agri-PV-Anlage in Hille ist ein 
lebendiges Beispiel dafür, wie lokale 
Initiative und grüne Technologie 
zusammenwirken, um sowohl die 
Energiewende als auch die Zukunft 
unserer Landwirtschaft zu stärken. 
Agri-PV verbindet die Stromerzeu-
gung aus Solarmodulen mit einer 
gleichzeitigen landwirtschaftlichen 
Nutzung der Fläche. Studien zei-
gen, dass solche Systeme Erträge 

für Landwirtinnen erhöhen, den Bo-
den schützen und gleichzeitig zur 
Erreichung nationaler Klimaziele 
beitragen. Die Initiative in Hille ist 
ein Pilotprojekt, das als Modell für 
weitere Kommunen im Kreis dienen 
kann.“
Anmeldungen zur Besichtigung 
erfolgen per E-Mail an 
u.gesenhues@stemwede.de.

Uta Gesenhues

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Im Jahr 2008 entschlossen sich ein 
paar gelangweilte Dorfpunks aus 
Stemwede ihre Instrumente in die 
Hand zu nehmen und Musik zu ma-
chen. Das Ergebnis? 18 Jahre „Ho-
neybunch Experience“ - das wird 
entsprechend gefeiert. Mit ihrem 
Album „Best of Greatest Hits, Vol. 1“ 
feierten „Honeybunch Experience“ 
im Jahr 2025 ihr Debüt. Zwischen 
schrebbeligem Gesang und wuch-
tigen Gitarrenriffs findet sich die 
eine oder andere politische Nach-
richt. Verschwitzte Shirts und heisere 
Stimmen gibt es zum 18. Geburtstag 
der Band garantiert!
Zusammen mit den befreundeten 
Bands „Mururoa Attäck“ und „Ze-
ckenalarm“ bringen sie das Life House 
in Stemwede-Wehdem am Samstag, 
16. Mai, um 20 Uhr, zum Beben.
„Mururoa Attäck“ kommt aus Stem-

wede / OWL / Hannover / Hamburg 
/ Berlin und wurde im Oktober 1995 
gegründet. Die Musik veränderte sich 
über die Jahre, die Einstellungen blie-
ben, wie sie waren und immer sein 
werden: antifaschistisch, antirassis-
tisch, antisexistisch, antihomophob, 
DIY OR DIE! Stilistisch gibt es Hard-
core / Punk mit zynischen, deutschen 
Texten, die Wut nicht in stumpfem Pa-
rolengegröhle enden lassen... und viel 
Abwechslung: von kurzen, schnellen 
Punkbrettern bis hin zu melodischen 
Midtemposongs mit Trompeteneinsatz.
2024 wurde die Punkband „Zecken-
alarm“ in den tiefen Wäldern von 
Värmland (Kristinehamn, Schweden) 
gegründet. Sie spielen schnellen, 
melodischen Punk mit deutschen 
Texten, beeinflusst von Folkrock. Die 
Bandmitglieder sind Humpe (Gitar-
re), Bobmario (Gesang & Schlag-
zeug), Bianca (Akkordeon), Magnus 
(Bass), Andre (Gitarre). Im Sommer 
2024 hatten sie die ersten Live-Kon-
zerte auf verschiedenen Festivals. In 
Stemwede beim Ackerkrach, in Diep-
holz und im Extertal.
Karten gibt es im Vorverkauf unter 
www.jfk-stemwede.de oder an der 
Abendkasse.

Honeybunch Experience

Mururoa Attäck
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Erhöhte Wald- und Moorbrandgefahr  
im Landkreis Diepholz
Umsichtiges Verhalten und erhöhte Achtsamkeit

Im Landkreis Diepholz besteht durch 
das warme und trockene Wetter eine 
erhöhte Wald- und Moorbrandge-
fahr. Aktuell liegen der Waldbrand-
gefahren- und der Graslandfeuerin-
dex für den Landkreis Diepholz bei 
3 (Mittlere Gefahr). Für die nächsten 
Tage wird für den Graslandfeuerin-
dex die Gefahrenstufe 4 (hohe Ge-
fahr) vorhergesagt. Aufgrund des 
anstehenden verlängerten Wochen-
endes ist zu erwarten, dass viele Frei-
zeitaktivitäten im Freien stattfinden 
werden. Folgende Hinweise werden 
daher vom Landkreis Diepholz ge-
geben.
Brände können auf natürliche Weise 
entstehen, z. B. neben Blitzeinschlag 
auch durch starke Sonneneinstrah-
lung und dadurch auftretende ext-
rem hohe Bodentemperaturen. Aller-

dings kann auch der Mensch durch 
sein Verhalten Wald- und Moorbrän-
de vermeiden. Im Wald, Moor und in 
der Heide oder in gefährlicher Nähe 
davon sind das strikte Rauchverbot, 
das von März bis Oktober gilt, und 
das Grillverbot zu beachten. Das 
Grillen ist allenfalls nur auf ausge-
wiesenen Plätzen zulässig und die 
Glut ist danach sorgfältig zu löschen. 
Dementsprechend sollte auch kein 
offenes Feuer entzündet werden 
und das unachtsame Liegenlassen 
von Müll im Wald vermieden wer-
den, da z.B. eine Bierflasche wie ein 
Brennglas wirken kann. Weiter ist es 
wichtig, dass aus dem Autofenster 
keine brennenden Zigarettenreste 
geworfen und Fahrzeuge nicht auf 
trockenen Grasflächen abgestellt 
werden, da Katalysatoren von Aus-

puffanlagen eine erhebliche Hitze 
erzeugen.
Die Beachtung von Informationen 
aus Radio, Fernsehen und Zeitun-
gen kann ebenfalls hilfreich sein. 
Beispielsweise warnt bei Wald- und 
Graslandbrandgefahr der Deutsche 
Wetterdienst über die Wetterberichte 
im Fernsehen oder seinen Internet-
auftritt www.dwd.de. Bei Lösch- und 
Rettungseinsätzen ist die Feuerwehr 
darauf angewiesen, dass Wege in 
Wäldern und Unterflurhydranten 
nicht von parkenden Fahrzeugen ver-
sperrt werden. Beobachtete Wald-
brände sollten sofort telefonisch 
über die 112 gemeldet werden. Dies 
gilt selbstverständlich auch bei an-
deren Bränden, z. B. an Bahngleisen 
oder öffentlichen Wegen.
Der Landkreis Diepholz als zuständi-

ge Waldbehörde beobachtet die Ent-
wicklungen aufmerksam und wird 
bei entsprechender Lage auch mög-
liche Einschränkungen zur Betretung 
der Wälder, Moore und Heiden per 
Verordnung in Betracht ziehen.
Nochmaliger Hinweise auf bestehen-
de gesetzliche Regelungen:
•	 Striktes Verbot nach dem Nie-

dersächsischen Gesetz über den 
Wald und die Landschaftsord-
nung in Wald, Moor und Heide 
oder in gefährlicher Nähe davon 
in der Zeit vom 1. März bis 31. 
Oktober Feuer anzuzünden oder 
zu rauchen; Grillen nur auf aus-
gewiesen Grillplätzen.

•	 Moore, die als Naturschutzge-
biet ausgewiesen sind, dürfen 
grundsätzlich nur auf den We-
gen betreten werden.



20  | Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 08. Mai 2026 | Kw 19 | stemweder-bote.de/e-paper

Weiterbildung und Umschulung als Türöffner:
Neue Chancen am Arbeitsmarkt

Der deutsche Arbeitsmarkt befindet 
sich in einer paradoxen Situation. 
Während die Arbeitslosigkeit an-
steigt und Unternehmen bei der Per-
sonalsuche kämpfen, fehlen gleich-
zeitig qualifizierte Fachkräfte. Diese 
Diskrepanz bietet Menschen jedoch 
eine Chance: durch gezielt gewählte 
Weiterbildungen und Umschulungen 
können sie in Branchen mit stabiler 
Nachfrage Fuß fassen und ihre Kar-
riere neu ausrichten.
Die Zahlen sind eindeutig. Im März 
2025 konnten deutsche Unterneh-
men über 387.000 offene Stellen 
für qualifizierte Arbeitskräfte nicht 
besetzten. Nach Angaben des Sta-
tistischen Bundesamts beteiligten 
sich 2024 nur 5,8 Prozent der Er-
werbstätigen zwischen 25 und 64 
Jahren an beruflicher Weiterbildung. 
Das deutet auf enormes Potenzial 

hin, denn viele Menschen könnten 
durch entsprechende Qualifizierun-
gen die Chancen nutzen, die der 
Markt bietet.
Die Engpässe sind strukturell und 
andauernd. Laut einer Studie der 
Bertelsmann Stiftung verließen von 
2022 bis 2023 etwa 191.000 Per-
sonen sogenannte Engpassberufe, 
also Bereiche mit akutem Fachkräfte-
mangel. Nur rund 167.000 strömten 
neu hinzu. Besonders betroffen sind 
Pflege, Handwerk und Informations-
technologie. Im Gesundheitssektor 
fehlen etwa 200.000 Fachkräfte, im 
Handwerk sind es rund 250.000, im 
MINT-Bereich über 320.000.
Umschulungen und Weiterbildungen 
zeigen sich gerade in diesem Kontext 
als realistische Lösung. Beliebteste 
Umschulungsberufe sind laut ak-
tuellen Daten Fachinformatiker für 

Systemintegration, Pflegefachkraft 
und diverse Handwerksberufe. Diese 
Berufe zeichnen sich dadurch aus, 
dass Absolventen oft direkt nach 
dem Abschluss einen Arbeitsvertrag 
erhalten. Besonders im Pflegebereich 
können Absolventen mit stabilen 
Karriereperspektiven rechnen.
Die politische Unterstützung für 
diesen Weg wurde 2025 erheblich 
ausgebaut. Das reformierte Auf-

stiegs-BAföG erhöhte die maxima-
le Förderung für Lehrgangs- und 
Prüfungsgebühren von 15.000 auf 
18.000 Euro. Der Darlehenserlass 
bei erfolgreichem Abschluss stieg 
von 50 auf 60 Prozent. Gleichzeitig 
wurde die Förderung für Teilzeitwei-
terbildungen verbessert, was insbe-
sondere Berufstätigen mit Familie 
zugutekommt.
Das Kernförderinstrument bleibt 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin
einen Tischlergesellen m/w/d für unsere

Einfach vorbeikommen auf ein Gespräch
oder anrufen unter 0 54 72 / 33 88

der Bildungsgutschein. Personen, 
die arbeitslos sind oder von Arbeits-
losigkeit bedroht sind, können damit 
die vollständigen Kosten einer Um-
schulung abdecken. Eine wichtige 
Änderung ab Januar 2025: Arbeits-
suchende reichen ihre Anträge nun-
mehr ausschließlich bei den Arbeits-
agenturen ein. Dies soll Prozesse 
vereinheitlichen und beschleunigen.
Erfolgreiche Umschulungen führen 
in der Regel zu dauerhaften Be-
schäftigungsverhältnissen. Forscher 
berichten von einer Reduktion des 
Langzeitarbeitslosigkeitsrisikos, 
wenn die Umschulung zu einem Be-
ruf führt, der stabile Nachfrage auf-
weist. Für Personen über 50 Jahren 
kann eine Umschulung aufgrund von 

Gesundheitsproblemen oder gesät-
tigtem Arbeitsmarkt sogar essenziell 
für die weitere Karriere sein.
Die praktische Realität zeigt: Um-
geschulte Menschen profitieren von 
der aktuellen Marktlage. In Branchen 
wie IT, Pflege und Handwerk sind die 
Chancen auf stabile Anstellung nach 
Abschluss deutlich besser als in vie-
len anderen Sektoren. Eine 34-Jäh-
rige Industriekauffrau beispielsweise, 
deren Betrieb schloss, konnte sich 
zur Pflegeassistentin umschulen und 
erhielt anschließend eine Festanstel-
lung in einem Pflegeheim.
Doch auch realistische Erwartungen 
sind wichtig. Umschulungen dauern 
in Vollzeit in der Regel 24 Monate in-
klusive Praktikum. Teilzeitmodelle er-

strecken sich über etwa 34 Monate. 
Das erfordert Durchhaltevermögen 
und finanzielle Planung, auch wenn 
Bund und Länder Unterstützung 
bieten.
Der Schlüssel zum Erfolg liegt in 
gründlicher Vorbereitung. Angehen-
de Umschüler sollten ihre Zielbran-
che recherchieren, Arbeitsmarkt-
trends analysieren und konkrete 
offene Stellen recherchieren. Diese 
Unterlagen sind wertvoll bei der Be-
antragung eines Bildungsgutscheins: 
Sie belegen, dass eine realistische 

Chance auf dem Arbeitsmarkt be-
steht.
Für Menschen, die beruflich blockiert 
sind, arbeitslos geworden sind oder 
ihre Fähigkeiten den neuen Anfor-
derungen der Digitalisierung anpas-
sen möchten, ist eine zielgerichtete 
Weiterbildung heute mehr als zuvor 
die Tür zu stabilen, zukunftssicheren 
Positionen. Der Fachkräftemangel ist 
ein Problem für Unternehmen, aber 
eine Gelegenheit für Erwerbstätige, 
die bereit sind, sich neu zu qualifi-
zieren.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 15. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
07.05.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Verpachten/Pachten
Ackerland zur Pacht gesucht!

Landwirtschaftlicher Familienbe-
trieb sucht Ackerland zur Pacht. 
Eine zuverlässige, nachhaltige und 
fachgerechte Bewirtschaftung wird 
garantiert. E-Mail: 
acker.gesucht@gmail.com
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* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 30 % Rabatt auf die Gläser der ersten Brille. Beim Kauf einer zweiten Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf das zweite Glaspaar. Gilt für die UVP der Markenglä-
ser von Hoya und Zeiss und nur beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser). Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbril-
lengläser aus unserer Hauspreisliste und Brillengläser für das Myopiemanagement. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten 
wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in Rahden an. Angebot gültig vom 01.03.2026 bis 31.08.2026 in Rahden und Espelkamp.

AUF DAS ERSTE GLASPAAR*

Und sogar 50 % auf das zweite Glaspaar beim 
Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser).

30 %

STarte Durch 
mit einem 
neuen look 
und spare 
dabei

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de
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